
Die Anfänge der Bruderschaft d Deutschen
Campo Santo In Rom

Von arl August
Die Bemühungen die Kriforschung der Anfänge

der Bruderschaf{ft ampo Santo en ebensoweni1g W1€ die Unter-
suchungen VO d, seinem Nachfolger 1mMm mte des Rektors,
das Dunkel gelichtet, das ber der Entstehung dıeser ıftung lıegt
Kine endgültige Darstellung wırd INa  - uch erst geben können, wWeNl

die Arbeıiıten Repertor1ıum Germanıcum, die systematisch alle
autf Deutschland bezüglichen Dokumente des Vatikanischen Archıvs
verzeichnen, IUr die Zeıt dıe des Jahrhunderts ZU

Abschluß gelangt Sind. Es ist daher nıcht meıne Absıcht, jetz schon
diese rage erneut prüfen, sondern 1C. beschränke mich ler
darauf, die untien abgedruckte Urkunde wiederzugeben un ın kurzer
Kinführung die wichtigsten Ergebnisse hervorzuheben, wobe!l dıe
volle Auswertung erst ın anderem Zusammenhang untier Heran-
zıehung etwa och auftauchender Dokumente erfolgen kann; ebenso
bedürfen die topographischen Angaben der bisher schon bekannten
Stücke W1e€e uch des ler veröffentlichten Textes och einer fach-
männıschen Untersuchung.

Für die Gründungsgeschichte der Bruderschaft hat e W &> q |
alles zusammengelragen, W as irgendwie VO  — Bedeutung seın
schien; es sınd ber 1Ur die spärlichen Angaben In den beiläufigen
Erwähnungen der beıden Suppliken VO  —_ 1455 un 1466 die ıhm un
allen anderen, dıe sıch damıt beschäftigten, ZULC Verfügung standen e)
Die Gründung verlegte INa  a} mıt eCc In das Jubeljahr 1450, WEl

1) A—nton De W aal, Der Campo antilo der Deutschen Rom 1896 46—55.
Paul Marıa e N, Cartularıum veius Campı Sanctı Teutonicorum de Trbe
Römische Quartalschrift, Supplementheft XVI 1908]|) Emmerich Davıd, ber-
reste des vatikanıschen TIrıkliniums LeOos I11 1m Campo an(to: Römische Quartal-
schrift XXI 1924 139 —150 C, Vorgeschichte und Geschichte des Priester-
kollegiums Campo anto, Römische Quartalschrift

2) N, Cartularıum NrT. IX:; Nr 111
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uch W aal och ein1ıge Jahre irüher hinaufgehen möchte.
Das 1er abgedruckte Dokument ann unlls etwas weıter führen;
ist eın Notarıatsınstrument auf Pergament un befindet sıch 1mM
Hauptstaatsarchıv 1ın München Haus- un Familiensachen, kirch-
lıche Generalgegenstände, Faszıkel °) Ausgestellt ist das Instrument
1n Rom 1m GCampo Santo bel St eier, 1454 Dezember 29,
mehreren Kxemplaren für die eINganNgs un Schluß aufgeführten
Fmpfänger. Wır haben hne Zweifel mıiıt dem 1n der bekannten
Supplık des Johannes Lichtenfelser AUS Lichtenfiels genannten
„publicum instrumentum “ LuUn, wW1e€e uch AaUus UNsSeTer Urkunde
eine el VO  - textliıchen Formulierungen 1n die erwähnte Supplik
und uch 1ın die VO Tre 1466 übergegangen sind A Die Urkunde,
In der umständlichen un Jangatmiıgen Fassung der Notarı1ats-
instrumente geschrieben, zertfällt der Anlage ach In wel Teıle (von
mMI1r mıt L, I1 bezeichnet); eine Jange historische Kinleitung mıt wiıich-
t1gen Nachrichten un eine notarielle Festlegung der erweıterten
Statuten der Satzungen.

Schon der Anfang bringt uUu11ls endlich den vollen Namen des
oit genannten „Fridericus Alamanus’, es ist Frıdericus rıd de
Meydenburga In Janger Darstellung wırd se1ın Verdienst den
Friedhof be]l St. Peter gerühmt: VO den Kanonikern erhält Z7WEEeI1-
mal eine Wohnung zugewlesen un zahlt dafür a dieselben un

das Hospital je einen Dukaten. Lange Jahre versjeht das Amt
des Totengräbers un soll 1m Jubeljahr 1450 eine Sahz erstaunliche
und unmöglıch erscheinende enge VO  —_ Leichen hestattet haben
Bedeutsam ist se1ın unermüdliches Wiıirken die Wiederherstellung
un würdige Ausschmückung der ‚ecclesıa secunda , In der InNna  S

ach dıe Überreste des VO  — Leo 111 errichteten Irıkliniıums

erblicken  WEn dar{i

3) Die Kenntnis und die Photographie der Urkunde verdanke ich Herrn TOl.
Dr. k, der seinerseıts VO. Herrn Staatsarchivrat Dr. 1n München
darauf aufmerksam gemacht wurde. Herrn Dr. Puchner bın ich füur die ber:
assung der Urkunde wıe  S auch für liebenswürdige Auskünfte ank verpflichtet.
ach seiner Mitteilung 1äßt sıich die Herkunit des Dokumentes vorderhand nicht
ermitteln.

4) o rien, Gartularıum 1 9 Zeile Vgl untien 225, Zeile mıiıt
Sa arte n‚ Cartularıum f Zeıle 5’ unten 226, Zeıle 4 9 mıiıt Cartularıum 2 9

Zeıle 17 uıunten 229, Zeıle 8’ mıt Cartularıum 24, Zeile
5) Auf Einzelnachweise den ın der Urkunde genannten Personen kann hiıer

verzichtet werden, weıl In Kurze das Repertorıum Germanıcum für Nikolaus dar-
ber erschöpfend uskun: geben wıird

6) Davıd, X XI 1924 145 f
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DIie Annahme VO  - M, „daß dieser Friıdericus
Alamanus der eigentliche Urheber des deutschen (1emeinschalits-

beı St Peter ın der ersten Hälfte des Jahrhunderts SCWESCH
ist‘”‘, erhält durch die vorliegende Erzählung eine volle Bestätigung
Denn se1ın Beispiel tiührte einem Zusammenschlu der deutschen
Kurlalen un der 1m Borgo un St Peter herum ansässıgen
deutschen Landsleute. Johannes Goldener WAar sodann, der die
Organısation In Form der Bruderschaft durchführte, ach uUuNseTrelll
Dokument ohl 1m Jubeljahr 1450 Als wichtigster Ertrag der
SaANZCN Urkunde 111 M1r jedoch erscheınen, daß WIT 1U die Namen
der Mitbegründer kennen lernen.

Der Zweck der Bruderschaft ist VO  - Anfang eın doppelter,
WI1Ie schon der Name besagtl: /raternitas CHhristifidelium anımarum
SCHu GChristianorum, einmal also eine Armenseelenbruder-
schait, ann ber uch eine Vereinigung mıt karıtativer Absicht,
WI1e heißt, ZUTF Unterhaltung eines Hospitals (ecclesia predicta SC  S

alıquod hospitale). Es Lolgen annn die ersten Satzungen mıt den
Bestimmungen ber die Anstellung VO Armen mıt Gebetsver-
pflichtung, un ber die Wahl VO  — Vorstehern (pro reqgimine).
Hıer wird uch der Postulation des Johannes Lichten{ielser ZU

Kaplan der Bruderschaft Erwähnung an, außerdem wiıird die An-
stellung eiInNes deutschen Predigers iür dıe deutsche Kolonie
erortert Das ist der wesentliche Inhalt des ersten, hıstorıschen
Teıles.

Was dıe Abfassung des umfangreichen Schriftstückes VOCI-

anlaßte, ist 1mM zweıten, IUr uns wenI1ger bedeutsamen eıl ausgeführt:
die Bestellung des Fridericus rıd Z Kollektor un Kustos, un
die Wahl VO  - zehn namentlich genannten Kämmerern un: Kustoden.
Es werden weıterhin Krgänzungen den bisher Sanz allgemein g-
haltenen Statuten gegeben; die Bestimmungen regeln dıe Aufnahme
der Mitglieder, ihre Teilnahme den uten Werken un Früchten
der Bruderschaft, den Gottesdienst un das Gebet für die Seelen-
ruhe der Gründer un die Almosenausteilung VO  = den Einkünften.
uch auf die Bestimmungen werden die Brüder vereldigt, un:
die eingangs Genannten, 1n denen WIT die Veranlasser der
OÖrdnungen sehen dürfen, erhalten Notarlatsinstrumente.

Eın Vergleich der ordınationes un statutarıschen Bestimmungen
uUuNnserer Urkunde mıiıt den bisher bekannten ıIn lateinischer un

7) Baumgarten, Cartularıum XI
Vgl die Postulation beı rie n7 Cartularium Nr
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deutscher Fassung vorliegenden atutien der Bruderschaft ergibt,
daß diese Statuten doch jJünger sind, als INa  a aANSCNOIMMLEN hat, un:
daß S1@e der zweıten Häl{ite des Jahrhunderts zugewlesen werden
mMussen 9 die ursprünglichen SaNnz schlichten un mehr relig1ös als
juristisch gehaltenen Ordnungen SIınd 1n dıe spätere Fassung SINN-
gemä übernommen worden *).

SO bringt uns das Münchner Notarlatsınstrument neben den
Namen der (Gıründer uUuNseTrer Bruderschaflft die alteste Form ihrer
Satzungen un verdient deshalb dieser Stelle den vollen ext-
abdruck.

In nomıne sancie el individue Trinitatis, 41IDEeCN
Anno natıivıtate dominı miıllesimo quadringentesimo qU1INquUa -

gesimo quıinto, pontificatus sanctiıssımı In Christo patrıs el domiını nostrı
dominı Nıcolal dıyına provıdentlia papc quintı NNO OCLaVO, indıctione
secunda, dıe eCIO dominıca vicesiıma OoOnNna mensıs decembriıs, ın mel
notarıl publıcı estium inirascrı1ptorum qad hoc speclalıter VOCAaLoOorum
el rogalorum presentia personalıter constitutl, provıdı 151 magister
Petrus 1C. laycus Maguntine d1i0ces1is serator dominı nostrı sanctissımı
prefatı, mas Bartholomeus Dınstman, la1icus Herbipolensıs, el Johannes
Lichtenfielser de Lichtenf{fels, cleriıcus Bambergensıs diocesı1s, el plures
111 inirascrıptı qsseruerunt: qualiter Fridericus AT de Meydenburga,
tumulator ın Sancio apud anctum um qalme urbıs, ad pletatıs

SCHIDEI COL habernis CArNeUuIN el 19(6)  e} lapıdeum multas
debil1ium infirmorum et1am peregrinorum theotonice nationıs
m1ser1as el ıIn 1€eSs aspexıt speclalıterque qlıa SUC natıon1ıs
abhorrenda Del utlu consıderans Frıdericus predictus hulus mundı
transıtor1a et caduca ad celesti1a Cuplens otidie el lugiter Commultlare
vıltam SUamn el onNna SU. SCHIPCI ad cultum divyvinum CUu LOTO cordl1s
affectu, sıcut olım dictus Frıdericus ervore devotionıs ad
Romanam curl1am presentavıt, ut ibıdem Deo qaltıssımo melıior1 modo QUO
potuit um el pro tempore SUC ıte per tamuları desideravıt, el
ad domınum Laurentium Sanctı pıe memorIle, tunc temporı1s guberna-
orem basılıce PrINC1pIS apostiolorum el campı sanctı accessıt, etl stancıam
S1Vve habıtaculum aD eodem domıno Laurentio petut, sıbıque SUUIN pro-
posıtum eXDOSULL; dıicetus eTIrO dominus Laurentius eiıdem Friıderico ıbenti
aN1mMO quandam stancı1am SIve habıtaculum iunc el pPrFO tempore SUC ıte
In 1CIO Ssancio concessıt. Extunc supradıctus Fridericus UuUNnNUuUuIL

9) I Cartularıum
10) aumgarten, Cartularıum 121—126 die eutsche Fassung der

atuten, 127—133 die lateinısche Fassung. Aus uULNseIer Urkunde stammen die

Bestimmungen über die ekioren Nr. hbeıder Fassungen; über die Bruder:-
schafiftsmesse 1ler W ochentagen Nr. beider Fassungen; uüber dıe Verlesung
der Namen der Verstorbenen Allerseelen und den OQuatembertagen NrT.

über die ewl1ge ampe Nrdeutsche Fassung, Nr. lateinische Fassung;
lateinısche Fassung
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ducatum ecclesie sanctı Petrı el a lıum ducatum antıquo hospitalı Campı
sanctı solvıt, ubı iunc temporI1s quedam theotonica mulıer magistra
habıtavıt, el nullus umulatior In 1C10 Sancio affult, el dicetus
Frıdericus SCDC viıdebat, quod defuncti homines CU.
difficultate V1X sepelır1. Tunc dictus Friıdericus consıderans
quod asSCI SaAancius el preti0 UJUO Christus vendıtus iıdem ager emptus
xistıt el eundem vendere 1 ıcet, el celiere natıones oificium
huılusmodı tumulatoris pro pauper1ıbus defunctis gratis voluerunt,
extiunc supradictus Fridericus defunctos gratıs sepelıirı es1-
deravıt el ecıt:; qula olım secretissımus cubıicularıius dominus Arsenlius
pıe memoOrTIEe tempore domiını Fugenl pPaDe SCUH de mandato
1pS1US dıct1 domnı papc Kugeni1l e1ıdem tumulatorı qa lıam stancıam SCHu
domum construxıt, Al DUTIC lıbere PTLO tempore SUC ıte edıt, el qula
multıs el vVarıls laudabılıbus honestissımıs oper1ıbus dictus tumulator

devotionis repertus exIistit; el precıpue secundam eccles1iam eale
Marıe glor10se VIrgINIS ıIn 1C1I0O SANCIO Cu adıutor10 alıorum
theotonıcorum ın quıbusdam locıs CUu IL1UIO el reparavıt, duo
altarıa erexıt el pavımentum pCT totam eccles1iam construxı1t, et precıpue
eandem desertam ecclesiam quası locum onustum el pessime utosum
sıne lanuls el In multıs locıs apertam reparavıt. Lit dicetus Friıdericus
tumulator eXpenNsIS SUls Propr11S SCINDEI defunctos gratıs
ıbenti aNnımo el plus UUa quatuordecım el ın ANNO ubıleo irıa
miıllıa el quingenta COr DOTa defunctorum sepelıvıt el CUu. luyvamıne alıorum
theoton1ıcorum bis dietam ecclesiam l ın quıbusdam locıs rCcDA-
ravıt, el locum habıtationıs PIO venerabiılı Sacramento ec1 sıbıque 11NO11-
stranc1ıam argenteam preparavıt, ubı pr1us ın q lıa prima eccles1a ın
plumbeo tabernaculo eral, el altare beate Mariıe glor1ose VIrginıs
pulchre ordınavıt CU. plctur1s abulis, el Pro ceterıs laboriıbus
cCentium el quinque ve]l CIrca ducatos el totalıter SUamn p  m CXDO-
sult, YQUOS CUu. SUua paupertalte el labore aCqulsıvılt.

Hoc aqudıentes ceter1 nationıs theotonıce honorabiıles el disereti 1rı
inirascr1pti famılıares continul cCommensales el servıtores ın palatıo aDO-
stolıco, In urgo SCUH 1n platea basılıce PrINCIPIS apostolorum el ın hac
alma rbe prefata habıtantes, inv1cem contraxerunt congregarunt
Uu1C operı p10 Tmer1ıtorıum sufiragantes, inter QUOS erat NUSs nomiıine
Johannes CUu ceter1s theotonicıs Traclians consulendo, ut inter eOS q l1-
JUaM iIraternıtatem suscıtarent, pCI UUa eccles1a predıicta SCUH alıquod
hospitale ad Del audem futurıs empor1ıbus ene possel relevarı el susten-
tarı PrOo pauper1ıbus el infirmiıs natıonıs theotonice ad OSDI-
talıtatıs, recreationIis necessıtatıs confluentibus.

odemque dıe congregatıs, convocatıs el rogatıs plurıbus theotonicis
habıtantibus 1n 1CIO palatıo apostolice, famılıarıbus continuls COIMMINECN-
alıbus prefatı domiını nostrı sanct1ssıml, el ın hac qlma urbe prefata
ad predictum Cam p um sanctium SUCQUC tam omnıbus el sıingulıs ad
Christi laudem el anımarum alutem perpeluam declaratur, el S1C.
Salvatoris domiını nostrı esu Christi gratia el 1PS1US aqamarıssıme pass1ıon1s
memor1a medıante fIraternitas Christifidel1ium anımarum SCUu

Christianorum inchoata SCUu ncepta est el nomınarunt el S1IC.
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fiominari voluerunt ad hulusmodiı fraternıtatis inchoandam el firmandam
tunc temporı1s inter ecOSs communıtas Theotonıcorum, predicti el inira-
scr1ıptı tredecım 1rı vıdelıcet: Fridericus Frıd de Meydenburga, mas
Petrus Liecht, mas Bartholomeus Dınstman, domınus Jacobus Medzbor,
gubernator hospıtalıs Bohemorum 1ın preifata urbe, mas Conradus Wiıl-
bolt, carnılex prefatı dominı nostrı PAaPpC, dominus Heinricus de Roest-
houen, reCcClior capelle eagte Mariıe VIrgınıs de v1inels, clericus LeodiensIis
diocesIıs famıhlarıs ın palatıo apostolico, dominus Petrus Eustachi 1Cca-
r1uUs Ramelsloensis Leodiensis d10Ces1s, famılılarıs continuus commensalıs
prefatı dominı nostrı el dominus TNOICdUS Hyelmen, scolastıcus ] henensıs,
tfamıllarıs continuus commensalıs prefatı domiını nostrı sSanct1ssıml, Petrus
Loe{filer el Nicolaus Heydenreıich lalcı In platea PrINCIPIS apostolorum
cCommorantes, Dıttericus Vogelgesang, laıcus CamiinensIıs diocesI1s, ohHNan-
NESs Prewss 1n burgo el Johannes Lichtenfielser de Lichtenfiels, clerıcus
Bambergensıs 10CeSsISs predict! solempn1 1uramento tacto PCI
In amplexarun pPCI oscula Vvoverun promiserunt l NUuSs

qalterı vovıt el promuisıt, coniratres secundum COTUIM el u._
ium Iraternıtate predicta conficıendum, CU. facultatıbus contrı-
buendis eccles1iam predictam SCUu alıquod hospıitale resEIE, gubernare,
manutenere el sustentare pCer coniratres elselıgendos
regl]l, gubernarl, manutener1ı el facere sustentarı ı.

Tunc 1ps1 ervore devotionıs QCCEeENsI 1cie fraternitatis In Christı
nomiıne eorundem In hac Ima rbe prefata iın sancio predicte
secunde ecclesıe beate Marıe glor10se VIrginıs ad perpetluam rel memor1l1am
Theotonicorum peregrinorum alıorum, QUOTFUM COrpOr«a In Christo Jesu
domıno NOSTITO iıbıdem In erra sanctla el benedicta requıiescunt sepulta
ex1istunt, pro adıutor10 el spiritualı consolatione omn1ıum Christifidelium
anımarum defunctorum salute, ut de 1psarum pen1s el de profundo Jacu
infernı cıt1us lıberentur el malor1 glor1a merıtorum augmentatıone
CUu beatıs perIrul possint, quod disereti Irı 1cie fraterniıtatis eOLON1-

peregrinorum iunc exıstentes, um consıderantes In hac va
lacerımarum plurımorum Christihdelium rTatrum peregrinorum perıcula
in marı, aquıs, sılvıs, V1S, plateıs el terrıs sıne conifessione el vilatıco,
sciliıcet venerabiıli sacramento COTrDOFI1S domiını nostrı Jesu Christı, SCPC
sıne INnı consolatione propter 1psorum 1nopl1am el miserabılem pauperI'-
atem NONUNG UYAaLLL morıuntur:;: et1am um consıderantes, quod dıcta
Christifidelis Iraternıtas Theotonicorum el qlıorum predictorum Uulus-
modı absque lege eIs data dıu pacıfice el ıIn tranquilıtate mıinıme vıvere
1CeC bonıs morıbus absque rationabilıbus STAatulls insistere possent, COIl-

venıentes In uln cerlas honestissıimas ordinationes el tatuta salubrıa
ratiıonabilıa bonos l vitam honestam concernentla ediderunt

statuerunt el ordınarunt:
Primo, quod singulı super1us descerı1pti el iın regıstro deser1-

en el regıstrandı TO ordinare el elıgere possint duodecım vel plures
homines, qu1 continul el cottidiıanı Oratiores PLO omnıum Christ1ı-

1delilum anımarum defunctorum salute el spırıtualı consolatıone pro
1cl1a Iraternitate eneantiur ın Romana Curı1a vel exira exıstentes,
NECECHNON q 111 duodecım 1rı Pro regımıne hulusmodı Iraterniıtatıs deputatı
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SCUu deputandı, de vıta el honestate commendatı, seculares, ın
SaCTIS ordinıbus qut exira constitutl, ıIn palatıo apostolico qut ın Romana
curl1a resıdentes elıgı possunt el CsSS«C poterın quomodolıbet 1n iuturum
Eit S1 alıquıs dicetorum duodecım ViIrorum Romana Curı]a recederet qut
unıverse Carnıls debıtum ingrederetur, exiunc Pr ımo dıe domıinıco imme-
dıate sequentiı alıum ın ıte el honestate 1CcC1ia iraternıtate
Irum ad supplendum dietum duodenum 1UIMECUM recıpere valeant el
teneantur Dro regıimıne Iraternitatis, quı] tunc dılıgentiam Tacere debeant
el preifate ecclesie precSSC, ut SCHMDCI divinus cultus augmentetiur Cu
omnı diligentia, el quemadmodum predicta iraternıtas es1ı1dera
el exoptalt; el fidelıter ordınare el collıgere debeant aD eisdem indescr1ıpt1s
VICIS et q l11s 1 heotonicıs ıIn Romana CcCurı1a aut exira Ccurıam vel a ll ubı
un forsan dominus noster CUu. SUa Romana curla res1debıt, ad pCer -
peltuam capellanıam Conservandam, capellanum theotonıcum, scılıcet
Johannem Lichtenfelser de Lichten{els, cleriıicum Bambergensı1s diocesI1s,
predictum ad qltare Mariıe glor10se VIrgıı1s ın 1cla secunda eccles1a
cCampı sancltı quater In ebdomada diyvinum oific1ıum celebrandum el
predicatorem valentem pPrO omnıbus el sıingulıs '1heotonıcorum ıIn Romana
Curı1a exıstentium ordinare, tenere commode et lıcıte deponere, otlens
quotiens ODUS Tuer1t, el melıorem restituere debeant SCu possıint secundum
generalem utiılıtatem SCHu complacentiam diete Iraterniıtatiıs pro adıutor10

spırıtualı reir1ıger10 omnıum Christifidelium anımarum defunctorum,
ut cıt1us pen1s lıberentur

Lt quod. de eiısdem offertori11s el candelıis, que 1CL0 altarı el
1n eandem ecclesiam advenerint, dıe nNociuque ampadem
candelas ad divina ific1a cla Iraternıtas ordınare el fidelıter
tenere debeat el quendam iratrem et tumulatorem, scılıcet Frideriecum
Friıd de Meydenburga predıctum, vel alıum ad sepelıendum
defifunctos homiıines peregr1n0s, quı morarı debeat SCH possıt In 10C0, ubı
iunc antiecessor SUUS sSiare COoONsueveral ın 1C1I0 sanclo, ad guber-
nandum dicetam eccles1iam aper1ıendum, serandum NECHNON clenodıa el
rnamentla hulusmodı iraterniıtatis el altarıum iidelıter custodiendum,
sıcut iunc moOorIs est el fuıt ıbıdem quıla SCINDCI ciLam eccles1iam eate
Marie glor10se Virgiınıs all0 I heotonıca CUu. divinıs oificis 1gne el
honeste tenuıt servayvıt.

Ideo um dommınus Anthonellus, CanoOoNICuUS basıliıce PIINCIDIS AaDO-
stolorum, predictam eccles1ıam Omn1]1a offertor1a el candelas, quC
dicto arl Mariıie presenlala Iuerant, ıbenti aN1mMO eisdem Theotonicis
dimisıit el PUTC, lıbere predictam eccles1iam el qaltare eale Marıe SCHILDECI
concessıt C quod ı1gne sacramentum In reverentla et honore habe-
reiur el habeatur, quod novıter 1ıLıdem In argenteo tabernaculo el deaurato
ıIn predictam eccles1iam solempniıter el honorilfice ocarunt.

I1 isdemque AaNNO, indiıctione, '9 dıe el pontificatu supradıcto
prefatus Frıdericus Frıd de Meydenburga 1n Colleciorem ei ustodem
INas Petrus 1C. seralor dominı nostrı sanctissımı preliatı, Mas Bar-
tholomeus Dinstman, dominus Jacobus Medzbor, gubernator hospıitalıs
Bohemorum, mas noldus Ledyss CANONICUS Traiectensis,
gubernator de CanNaDa prefatı domiını nostrı pAaDC, dommnus Heıilnricus
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Brauning de Weitzflarıa, ofificialıs de ferrea ın palatıo predicto,
Conradus ılbolt de Monachu, carnıfex ın 1C1L0 palatıo apostolico,
dominus Heinricus de Roesthouen clericus recior capelle ealte Mariıe de
Vıneils Leodiensis d10cesI1s, famılıarıs continuus commensalıs ın palatıo
preftatı domini]ı nostrl1, Nicolaus Heydenreich Al Petrus Loef{ifler, In platea
PrinC1IpIs apostolorum COommorantes, supradıcte ecclesie altarı Marie
glor10se VIrgInNISs SCUu 1CTe Iraterniıtatı electı sunlt, quıbus Camerarıls l
custodibus ut predicıtur electis unanımı coniratrum l
data est potestas plenarıa omn1a UECUMGUC 1cie ecclesıe et T1 SCH
QAicte Iraterniıtati data SCUu anda, oblata SCUH offerenda, relıcta SCUu relın-
quenda, ıDerala SCUu lıberanda el transmissa SCUu transmittenda pCr qQqUaS-

eccles1iasticas SCUu seculares, NeCNON omn]a q lıa eıdem
ecclesıie el altarı SCUu fraterniıtatı concernentia recıpere el pPro 1pS1us COM -

mOodo, honore el utılıtate dısponere possıint ordıne speclalıter COoONservalo
Item statuerunt et ordinarunt, quod ceter1ı descripti Christifideles

iam ratres QUA SOTOTES dicte Iraternitatis NECCHNON ceter1ı peregrıinı el
advene, qu1 desiderant asscecr1bı secundum el statuLium
Iraternıtate predicta confic1iendum ıIn Certio TO supradicte ecclesıe eagle
Marıe glor10se VIrgInIis el Iraternitatis elusdem, 1psorum nomına deser1-
bantur el deser1bı debeant et servarı possint quomodolıbet In Iiuturum
ad perpeltuam rel memor1am omn]1la nomina omn1ıum el singulorum
descr1ptorum tam TrTatrum qJUam SOTOTUIN desiıderantium aggregarı i1cie
Iraternitatl, ut ıIn ıta et post 1pSorum vitam specıalem spirıtualem CON-
solatıonem prOo 1psorum anımarum salute suscıplant el partıcıpes esse
debeant ei possınt quomodolıbet In uUuLUrumM ın omnıbus el singulıs
spirıtualıbus oper1ıbus SCU per simı1ılıa pla mi1ser1cordie, tam ın
divinis oIfic11s, mM1SSI1S, predication1bus, Vlgil1is, peregrination1ıbus qUam
oratiıon1ıbus, gratils, el indulgent11s 1cie secunde et priıme ecclesiarum
SC  — hospitalıs el erre scilıcet campı sanctı iLam ın CONCESSIS qUamh ın
posterum concedendis. Eit obıtus alıculus Tatrıs S1ve SOTrOTr1S
supradicte Iraterniıtatı notificatus erıt SCUH intimatus {uer1t, exiuncG pProx1mo
die dominı1ıco post hulusmodiı notificationem et intimatiıonem nomınatım
1n ambone publica OCe generalıs petit10 pPro 1pSIUS anıma ad unıyersum
populum alta [010> eiıdem eIUNCLO m1ssa proxima dıe Iune aut ın
tricesima erı debeat Et princıpaliter ın estio omn1um sanctiorum et
diıe anımarum, L1ECHON ın diebus dominicı1s, quatuor emporum omn1ıum
et singulorum nomiına infradescr1ptorum defunctorum s1ımıilı publıca
petitione ql|ta et intellıgıbilı O0OCe omnıbus Christifidelibus ın
predicatıonıbus exıstentibus pronuntları el intimarı SCU ın oratiıonıbus
plum omnıpotentem Deum pro omnıbus el singulis Christifidelibus
defunctis secundum 1pPSorum orando el supplicando fidelıiter Cu
Del adıutor10 PTFOÖ 1S teneantur.

isdemque ANNO, indıctione, die, el pontificatu predicto Ta-
dictus Friıderi1cus, qula alıas Cu. luyamiıne alıorum 'Theotonicorum
predictum orator1ıum S1Ve predictam secundam capellam Mariıe glor10se
VIrg1InN1s In 1C1I0O Sancio In quiıbusdam locıs Cu INUTO renovavıt
el hıs Cu. reparavit el pavımentum pCI ecclesiam construxiıt
el duo altarıa erexI1ıt, ıIn quıbus PCT NUuInN capellanum vel plures ah 1PS1US
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Iraternıtatıs deputandıs officlarıls pPro tunc resentbus uturıs 11 el
988 NOININEC ratrum el SOT OT ULIN speclalıterque Pro Christi-
1delium defunctorum INarum salute el spiırıtualı consolatıone electum
Jectos SCUu elıgendos secundum SLatluLum predicte Iraterniıtatıs NECHNON

pCr al108s UOSCUMYUC presbiteros el cler1cos nAaLlo0onı1ls 1 heotonıce vel
alterıus ad almam urbem predictam confluentes dıyına offlic1a
celebrarIı,; ceierı 'T ’heotonıcı huılusmodiı iIraternıtatıs predıctam ecclesiam

qltare Marıe glor10se VITSINIS nierım C lıbrıs, calıcıbus, vesil-
menilıs altarıbus, dualııs SaCT1S, l q lııs ornamen(tıs PrO diıvinıs
oIific1s celebrandıs ad Del laudem concernentibus PIO 1cia Iraterniıtate
SCUHu alıculus hospitalıs hulusmodiı Iraterniıtatis ordınatıone ordınaverunt
dotaverunt el investieruntk ul advenıentes presbıterı inira eccle-
S14IN predıctam celebrantes alıl UICUMYUC hulusmodi Iraterniıtatı
elemosınıs gaudentes INISSIS el oratıonıbus prOo omnıbus 1DS1US ecclesıe
SCUH Iraterniıtatis inceptorıbus Iundatoribus iratrıbusque SOrorıbus el
beneiactorıiıbus speclalıter teneantur

1am statuerunt el ordiınarunt quod sımılıa ona Gque i1ctie
iIraterniıtatiı SCHu 1cie secunde ecclesıe Marıe glor1ı0se VITSINIS data
presentlala SCUu ordınata uerınt de AUFr argen(to vel vestes sıngula
ona reparatlionem 1cie ecclesıie SCU hospitalıs alıculus fabrıcam
hulusmodi iIraterniıtatı sustentatıonem Christianorum el
infirmorum hac Ima rbe prefata antie valvas ecclesıe eX1ıstenL1uUum,
qUl dıe nNOocCiuque terrampJlacent et ıbıdem SCDE defunceti
homines terram reper lı uerunt 1deo sımılıa dıcta OoOna sustien-
alıonem 1lorum infirmorum el 1910701 a 1108 SUuS integraliter
Converlantiur LEit1am interım, quod i1clia Iraterniıtas locum ıbıdem
eadem eccles1a des1ıderat et habere debeat SCU 1cia Iraterniıtas supradıcta
oOna huılusmodi Iraterniıtatı PUrIC lıbere el lıcıte locarı
mutarı possıt all Romana et 10C0 Convenılentil. E s ] alıqua
certia ona superexistant vel reperlantur prefate Christifidelium N1LIMNAar uır
el Christianorum Iraternitati ad hoc, ut ıbıdem IN15S54S el qlıa
diıyına offic1a celebrarı facere devotiones et p1a CXEeIC

observare et manutenere possınt
Ne 1g1lur edıtiones, ordinationes el tatuta salubrıa hu1lusmodiı pCr

alıquem Theotonicis dıcte Iraterniıtatı SCU peCr alıquos al108 homines
SCH CUIUSCUMLYUC condıtionıs SCH stalus, tam seculares qUAIMN
spırıtuales Romana vel exira UuUnNnCcC pPro tempore CX 1-
stentibus inirıngantur sed 1DSa et sıngula invlolabılıter et firmiter
pacıfice et quıele PCT el singulos de 1CcC1a Iraternitate ex1ıstenies
observentur ut el sıngulı supradescrı1pl Tratres 1cia tatuta el
ordınationes VOoverun el promıserun(t ıi em 10S quıdem TrTatres 1Cie
ecclesie eaglfe Marie glor10se SCHUu supradıcle Iraterniıtatıs uUuNnanımı
ASSCHSU el voluntate cConcediımus omnıbus et sıngulıs CONIratrıbus el
CONsororıbus tam receplıs QUal rec1plendiıs, parlıcıpaliıonem OINNIUMM

spirıtualıium bonorum OPCIUH videlıcet IN1SSIS, DL edicationıbus matu-
1NI1S el alııs horI1is Can OoNICISsS indulgent1s CONCESSIS el ımposterum CON-
cedendis VIg1L1S discıplınıs, hospitalıtatıbus, elemosiın1s, sepulturıs el
peregrination1ıbus ut 1DS1 parlıcıpes 1an el sınt! SICU el NS predictis
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CU. quıbus ere eredimus inter celestes SancCclios vıta Iru]l sempl-
erna 4INeN.,.

De l quıbus omnıbus et singulıs supradict1s prefatı Fridericus
Frıd de Meydenburga, mas us Liecht seralor, mas Bartholomeus
Dınstman el Johannes Lichtenielser de Lichtenfiels ceter1que iratres
supradict] <sıbı notarıo publico inirascr1ıpto el plura publiıcum
SCUu publıca Jlerı el coniecı petierunt el quılıbe petut instru-
mentum el instrumenta.

cta fuerunt hec Rome apud sanctium um In sancto PrC-
dicto, sub AaNNO, indıctione, dıe, el pontificatu supradıctIis, presCchN-
us ıbıdem honorabilıbus et discretis VIrIS dominıs Rudolifo Alhorn
de Multzhowsen, CANON1CO Emertzens!ıI, Johanne Linter de Brabantıa,
gubernatore PaNnnorum In palatıo apostolico, Hartmanno Snawerhart de
etizilarıa cler1ıco Ireverens!ı]ı, et mas Johanne de Golonıa pıctore
pontem Gastelli sanctı Angelı, notarıls el famılı1arıbus continuls COMIMINECINL-
alıbus prefatı dominı nostrı papc esSLUDUs qad premissa vocatıs speclalıter
el rogatıs.

Lit CgO Ludovicus Sleupe, clericus Misnensıs diocesI1s, publicus
imperl1alı quUuCLiOr1ıLaie notarıus qula prem1ss1s ordiınation1ıbus, SLAaLUlls ei
promiss1onıbus socljetatis eagte Mariıe glor10se VIrginıs secunde ecclesie
campı sanctı pCr supradiıctos iratres editis el factıs PFCSCNS Iu1 S1IC
Ner1ı 1dı el audıvı, 1deırco hoc PFeSCHNS pu  1cum instrumentum pCr alıum
fidelıter scrıptum exınde coniecı el subscrips1 S1gN0que el nomıine mels
olıtıs el consuetis S1gNaVvı rogatus el requısıtus ıIn em el testimonıum
omnıum el sıngulorum prem1ssorum.


